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3 22l . a

Privilessien»Verlansserunsseu
Das MiMo 'mm des Il,»eln hat n^chbenannle

allsschlic!),»de Plirileqie,! verlängert:
1. Das dem Stephen ^ratowi^er auf die Eifin»

dung, die Neibiün^ho^cheiimasse »„it cm,m MelaUl).il,l.'
chen auf che»»sche,„ Wege zu überziehen (galoanislltc
3'Mdn'ar,) unierm l 3 . ?ip!ll »855 ei theilte Privilegiuil,
auf die Dauer des sechste» u»d siebenten IahreS.

2. Das dem Heimich M a l l auf die Hrfixdung
einer phoüphorfreic» Zlnidmasse unter», .'ill. Ma i »859
ertheilt« Privilegium auf die Dauer des zweite« Johle«.

3. Das dein Joseph ^ l»» , , l auf die ilsindung
einer Schi»delschl,eidmaschil>e unter», 3. M a i »858
ei theilte Psioilegim,,, soweit dasselbe mit dem Erlasie
vom '<i8. Mälz i 8 6 0 , Z. 7952. als Verbesserung.
Plir i legil im aufrecht erhalten wu.de, auf die Dauer
des driltei, Jahres.

4 Das dem Johann Preshe! auf die Cifindung
lines tosm,tischen Mittels zur Reinigung d«r ̂ aut ,
genannt: ,>,Nali' Creme" , unterm »0. M a i »857 e i '
theilte, seither a» Theresia PreShel übertragene Prioi<
legium auf die Dauer des oierle» Jahres.

5. TX,s dem Johann (5^'megh a»f die E,fi»d»ng:
l^las, insbesondere Spi.geltafel», stau mic Zinn Ainal-
ssan>, mit S,Ib,rzi> überziehen unterm 28, Ap' l l l858
»rtheiltc Privilegium auf die Teller des drille,, Jahres,

N. Das dem K>nl Me^aootte auf die Erfindung
eines eigenthümlichen Mechanismus, womit telegraphische
Depeschen mittelst eines „njige» MetallbrahleS beför.
d,lt weibin und iligleich in der Xnkunststation init
Buchstaben gedrückt e>schei„e", unterm 2'.».?lprll »859
ertheilte Privilegium auf die Dau,r des zweiten Jahres.

7. Das dein Med. Dr . Leopold A l e r t e r Giiff,
auf die Pe,bfss,ru!iq tes „Hemalin Mundwasser««",
«nterm 25. M a i >858 ertheillr Piipilegium auf di,
Dauer des drillen Jahres.

8. Das den, Kai l Knode.'er auf eine Verbesse
rung in der Schnellgärberei unterm 8. M a i »857
ertheilte Privilegium auf tie Dauer des vierten Iah,eS.

9. Das dem gräfi. Henkel von DomlerSmartschen
Puddlinfts und Walzwerke «Hugohütte" zu Zellweg
m Sleierniark, auf die E,sindung einer Koustrullion
von Eisenbahiliädeln llnlern, 24. I u r n >858 ertheill,
Privile^ilim auf die Dauer deS dritten und vierten IaheS.

l l ) Das dem i?eopc>ld Koppel auf die Erfindung
einer Vorrichtung z»r Einholung, Registlinng und
Veröffentlichung von Aüzeigen u dgl. (Industrie ?l»°
zeiger genanüt) lxttcrm l0 . M a i »857 ertheilte P l l
vilegium auf d i , Dauer des vierten Jahres.

l l . Das dem Heinrich Gerner, Zio' l - Ingeni. ur
zu N e w . York in Nordamerika, auf di, Erfindung
eme« rauchrer^hiend,,, ?lppparales zur Ersparung von
"l'ennmalerial, unterm l ^ . Ma i ,859 ertheilt, P r i
vlleg.um auf die Dauer des zweiten Iadres.

. l'2. Das dem Ludwig Michael Franz Doy«re
aus die Eifindunq eines Verfahrens zur Konservirung
° ° " Getr. id, . M e h l , Gemüse. Oelsam-n lc, m.lerm

. ^ a . ,«57 ,l theilte Privilegium auf die Dauer
d " jweit,n Jahres.

Ei-N ^ ^ " ^ ^ ' " Johann Kranz,ldauer, auf d>e
^ ^"oung „ ' „ „ . Gur t , zur HlntanhaÜung der Cm.
e>th,"s"" " " " ^ ' "^da. 'ches unterm 7. M a i !857

,H ^ ' " ' l ^ ' l m , auf d,e Dauer des vie'l.n Jahres
elastisck,'. . ^ l - " " " ^ " " n K>a,<iger auf die Erfindung
t " M 7 M) ' ^ l ' ' " Be.ten. Ruhebetten u, d^l. u»,
D.i.,.. ^ . ^ ^ l ) ertheilte P.ioil.aium auf d>,
"aner d,S ^ . - i t , . , Iahr,S.

unterm > s . ^ ^ '.ns^nnftl.ch dem k. N . Broadw,ll
E C s5 ' ^ ' ^ e,theilte seiiher, lh,ilweise an
q ' ' . ' , m ' a . ^ ? " , ' ' " b ^ ' ' b H ^ » e r übrlragene Pr i r i le
d.i- I " ^ ' ^ l f i n d u n g einer eigenthümlichen Methode
d . , 7 " ' ' ? U " ' ! , von Mühllie.nen auf die Dauer des
" ' t l . n b.« „„schließlich saften Jahres

^ ' " " ' (') Nr. ^7...

„ . ^ 7""kurs-2lusschreibunst
a l s ^ l , ? ^ " . g der an dcr k. k. Untcr-

bi^n k ^ ^ " b ' s c h u n g der an dcr scllMäti '
0'qcn k. k. Untcrrcalschulc in Salzburg cllcd.g.-
' " Dlrcktolsstclle wild zu Folge (5,'lasscü des

'lohen U)llm,lr^'.'ns für Kultus und Unterricht
<>"". 8 I u m d. I . , Zahl 8 2 l 5 , hicmit der
"o,iknrs ausgcschricdcn.

M i t dcm crlcdiqtcn Dicnstpostcn ist ncdst
° m systcm.sittcn Gehalte von Scchshundcrt
° ' P'g, und dcr Vmrückl.ng in Achthundert
vlciz'g und Eintausend fünfzig Gulocn ö. W.,

cinc Remuneration von dreihundert fünfzehn
Gulden öst. W. und die Verpflichtung verbun-
den , daß der Direktor neben dem Dircktionö-
gcschafte auch daö Lehramt der Arithmetik und
Physit an der Lehranstalt versehe.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre mit den Nachweisen über Alter, zurückge-
legte Studlen, Ll'hrbefahiqung in der obgedach:
ten Richtung, bisherige Verwendung und kor-
rekte Haltung belegten Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Schuldirektion binnen vier Wochen,
vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet,
bei der Statthalterei für Oberösterreich und
Talzburg zu überreichen.

Linz am »5. Juni lUtttt
Seiner k. k. Apostolischen Majestät wirklicher geheimer
Ralh und Statthalter für Oberösterreich und Salzburg:

V d n a r d Fre iher r von Vach m p

Z. 22U. n (3) Nr . N>»!5>, n<z " " / . o ° .

Konkurs - Kundmachung.
An der mit 16. Otiobcr l I . in'S Leben

tretenden Land« und forstwirlhschaftlichen Lehran-
stalt zu Kreuz ist die ^ t l l l s cincö G a r t n e r ö ,
welcher zugleich dic Befäyigung zum Hilfslehrer
für Obst' Gartenbau haben soll, zu besehen.

M i t dieser Anstellung ist ein Iahreögchalt
von 5»<M fl. und freier Wohnung verbunden.

Die Bewerber um die Bedienstung haben
unter legaler Nachweisung ihres Alters, der
theoretischen und praktischen Fachkenntnisse, der
biöherigen Beschäftigung, des moralischen und
pollllschcn Wohlverhaltenß, dann der Kenntniß
der deutschen und illylischen, oder einer anderen
slavischen Sprache in Schrift und Wort , ihre
gehön^ instrulrten, an das hohe k. k. M»ni>
sterium des Innern stylisirtcn Kompetenlenge.
suche nn Wege ihrer Peisonalbehö'rde längstenö
bis »5>. Juli ltttiU bei dieser k. k. Statthab
telti einzubringen.

Von der k. k. kroat, slav. Statthalterei.
Agram am 25. Juni lttUU.

Z. 2« l . n (1) »li Nr. 777 <k 25>39

<3 d i k t .
Von dem k. k. Landeögerichlc Laibach wird

bekannt gemacht, daß am 23. I x l i d. I Vor-
mittags zwischen ltt — l2 llhr vor diesem
k. k. Landeogerichte im Sitticherhofe mehrere
zu einer strafgelichtlichm Defraudationsmasse
gehörige Pretiosen, als: l goldene Ankeruhr,
l goldene Zylinderuhr, l silberne Aackuhr, sil»
berne Eß - und Kaffehlöffcl, goldene Ringc,
Ohrringe, 3 silberne Gelbcrgürtcl l c , lm Werth?
von 2^i> fi. tt2 kr., mehrere Bücher, darunter
Blockhaus Konvcrsations-Lexikon ?c. im Werthe
von 35> fl. 54 kr., und 53 Slück sehr alte un-
gangbare Silbermünzen mit b»sonderen numis
malischen Werthe und im Slllierwcrlhe von
!4 si. l«j kr., darunter Münzen de5 ? l , 7 3 ,
? i . u>id 75, Patriarchen oon ?lquileja, dc6
2«. mid 2tt. Bischofs von Triest zc, an den
Mlisibietcndc,,, jedoch nicht unter dem Schaz-
zungswerihe, vl'rausn'rt werden.

Die di,'ßfäll,gln Verzeichnisse sammt Achäz
zungspr^tokoUen könnrn taglich del dem lan-
dcsgcrichlllchen Expedite eingeschen werden.

Laibach am 3. Jul i Ittiii».

Z lI-»3. (3) Nr. 25l8.

G d i k t.
DaS k. k. Landeßgericht in Laibach hat über

Ansuchen des Hrn I oh Baumqarlner, als Eigen-
thümer oeS Gutes Wildenegg, die Amoriistrung
der seit l7 . August t7^U am ^. S^he auf
dem Gute Wildenegg zu dunsten dcß Georq
Tichcl, Jakob Laurilsch, Andreas Kumpczhek,
ThomaS Paulitsch, Juri D.rnouschek, Mathias
Veuzh, Ignaz Paulllsch aus Wlagouza, aus den
Kclusvertlägfn ddo. 30. Mal »7»7; für Ignaz

Paulizh aus dem Vertrage vom l4 . August
l ? n 7 ; für Stephan Dernouschek auö dem Vcr»
trage vom tt Jun i ; für Matthäus Zierer auS
dem Vertrage ddo. 23. Juni und l4 . August
l 7«7 ; für Johann Tertina, Jakob Paulitsch,
Gregor Raunichar, Matthäus Bergant aus den
Vertragen vom « August 17^7; endlich für
Valentin Maklauzh, Gregor Pischkur, Martin
Rachun, Martin Resnik, Valentin Mek, Ml«
chael G r i l , Valentin Globozhizh, Anton Po-
tozhnik, Josef Suscha, Sebastian Klobozhizh,
Primus Laurizh und Martin Plahutnik auS den
Vertragen ddo. 3U. Mai 17«7, bezüglich des
stückweise« Erkauscs der zum Gute Wlldenegg
gehörigen Waldung Planava haftenden Rrchle,
im Sinne des Hofoekretcs vom l5 . März »7^4,
Nr. 2tt2, eingeleitet.

Es werden demnach die genannten, unbekannt
wo befindlichen Hypolhekargsäubiger und ihre
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolger mit
Edikt aufgefordert, lhre aUfälligen Ansprüche
aus obiger Sahpost so gewiß binnen Einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, vom
Tage der ersten Einschaltung des Ediktes in die
Laibachcr Zeitung, hielamts geltend zu machen,
widrigens nach fruchtlosem Verlaufe der Ediklal«
frist obige Sahpost übcr neuerliches Einschreiten
des Hypothekarbesitzers gelöscht werden würde.

Zugleich wird denselben bedeutet, daß die
bezügliche Erledigung dem für sie bestellten l'u,-»-
t«t- »<l »^lum, Hrn. Dr. I u l . v. Wurzbach, zu-
gestellt worden sei.

Laibach am 23. Juni !»VU.

Z. l l47. («) Nl . ,533.
«3 d i t t

zur E i n b e r u f u n g der Ver lassen»
schast«. G l ä u b i g e r .

Von dem t. k. BezirlSamt, zu Gullfeld, als Ge.
sichl, we>d,n Diejenigen, welche in di, Vellossenschaft
des am «.Augost l 858 ohne Testament velftosbenln
heriri Primu» S a d e r g a l , P fa l l ^ Korperalor
zu Z i r t le , sine Forderung zu stellen haben, aufgefor»
der!, dei diesem Gerichte zur Anmelduna und Das '
thuung ihter Ansprüche den 6. August tiefes Jähret
zu e,schein,n, oder dis dadin ihr Gesuck schriftlich
^u üb f r le i ^ ln . widrigslis denselben an die Verlassen,
schalt. w,rm sie durcb Bezahlung der angemtldllen
For r l lunßt l i llschöpsl wülde. tein w'i leler Ünlpsuch
zustande , al t i»soserl'e ihnen ein Psandrecdt gedüdrt.

K. t. ivezirlSamt Gu i t fe ld . al« Oeiicht, d,n
l 0 . Jun i l«60.

Z. «I«e0^(2) Nr. 7»9,.
E d i k t

Vom gsferlistten t. k, BeziilsgeriHle wlrl> dier»
mil l'lla>nit qemachl:

<Hs sli über Ansuchen des He>r„ Iodarm O.eqo»
rilsch von ^aibnlv. a/gen Antc»»!., Pesdls von i'oog.
s,<lc,. ai,S dem Uliheil, uom 13. Mälz 1^08. Z 1429.
schuldige» !2« l ft, l3 lr. k. M. <-. », c.. die sferutioe
zeildislimg dtr nea.li,r'schcn. lm Grundl'uche dr? Stadt«
maqistsals «ul» Rrklf, N l . ttl. dann s,m lm Oiiult».
l'liche .ssommllioa ^aidach û!» Urd. Nr. l!j4l) vor»
lmnmlüdfn. qeiich'lich a»f.'»03tt fl. UV fr. bewltll'elen
Nsalilaieil bewilligt. u»t> zu dele» Vornavme die 3
Hcilt'lllui'a.sla^sahlmqs.n auf den 16. Ju l i . den l s .
AiiiU'll »nd r»en 1̂ ». Srpleml'lr o. I . . jcdssmal'
Volmillasss von V d>s 12 Uhr hiergtsichls mil dem
Always drst nnl'l wollen, daß eie qedulvle» Reall«
t^iln nur r>l, der 3, zeill'ietlll'^slagsahilNs, auch ll„ler
drin Schäpiin^s'l'erlbe hlritaügessshsn wlroln.

D'l ^zit.tticmelildiiigmsse. da« Scbaplmgsprotolpll
»nb der Grmldlillchslltrall löl,nll, täglich hieiaml«
lingsssbl» wlrl'c» Z"»illich wird l'rl'NitU asmacht.
dab drr Geor.1 Wlrbiz'schs,, Vlllaßmassc, zur Wah'
runa d,r Reckte t>e,sslt't» Hrrr Dr. U«»olf al«
l'urxlcs «<! «l)luil> deNelN wurde.

ss. s. Nädl. deleq. Bezirksgericht kalbach am
«. I l 'n i !d<»0.

Z. 1 l 5 l . ^2) Nr «"»3
E d i k t .

Vom ftlfciliglen s. k. "' '^ vichle w'N> l,,<-
,»>! im N^chliai'ül zum diel Edik'e vom 4.
Mai l. I , . Z. 0 N l . l>llami! tzl»>acht. dciß. »ach.
dem in der El'llilic'lisführuiia r ls Michael Veihinz.
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gegen Josef SlruL uou Podgoriza zil der auf deule
angcordnetcn l . Fsilbictuiigstags.it)uug ktln Kaunlisüger
erschienen ist, am 18. Juli l. I . zur zweiten Fcil»
bielung g^chrittm »Versen wird.

Laibach am !8. Juni I860.

Z.1132. "(2s ' Nr7 7966.
- « E d i k t .

Vom gcfcltigllll k. k. Vczirksgcricute wiro hie.
nut brkannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der k. k, Finanz .-Prokaraturs'
Abtheilung ,̂'aibach, uoui. Aerars. gegen Johann Icray
von Podgoriza. zum Pchufe dcr Einblingnng res
Gebühren» ückstaudeö pr. 4. ft. 32',, kr. ^. ->. o.. aus
dcm Z^HIlli^sauftlcigc uom 8. iDlioder 18^9 eic erc-
kuti^c Fcildlet'ing dcr gegncrijchen. im Gllnibbllchc
WclLcuslciii n̂!» Urb. Nr. 202zü. Nett. Nr. 116j:>.
rorkommenden. gcrichtlichauf 400 ft 40 kr. bcwerthclcn
Parzells,, Nr. 19 l 4 . 1V23. 1890 und 1876 dcr
Steucrgcmeinde Vinu bewilliget, und zu deren Vor»
nalime tie drei FsilbietUligstagsahungen auf den 23.
Jul i , dcn 22. August uud delt 2 l . September d. I . .
ledesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr hiergerichts
lllit dcm Andante angeordnet worden, daß die ge-
vachlei, Parzcllcn ulir bei dcr dritten Icilbictungs'
tagsaßnog auch unter dem Schähungswcrlhe hintan«
gcgebcn werden.

Die ^lzitalioilsdtdingnisse. das Schähungsprotokoll
und dcr Gruudbuchscrtrakl können täglich hicramts
eiugcsehln werten.

K. k. slädt. d:leg. Bezirksgericht Laibach am 6.
Juni 1860.

Z . ' N U I . (2) Nr. 8277.

E d i k t .
Vom gefertigte» k. k. Bezirksgerichte wild hie»

mit im Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom 4.
Mai l . I . . betreffend rie Erckutionsfahrung des i.'orcnz
Florjanzhi^b. gegcu Primus Pclschnik. von Tratla bc>
kenn gemacht, dag. üichdem zu der auf den 12. d. M.
ausgeschriebenen FcilbielungStagsatMlg klin Kaufinstiger
erschienen ist. am 30. Juli l. I . zur zweiten Feilbie»
llli'g geschritten weroen wird.

'̂aibach am 13. Juni 1860.

Z l>5^. (2) Nr. «362.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n -
s c h a f l s » G l ä u b i g e r .

^<or dem k. k. st.idt. deleg. Bezirksgerichte L.n.
dach haben alle Diejinigen, welche an die verlassen
schaft dcs den 26. ßedruar «860 velstorbcnen Urban
Msß>'elU0!,Orls,alsGIäudigel eine Fosderuu^u stattn
l)<ibcn, zur Anmeldung und Darthuung derselben den
2U. Jul i d. I . zu crscheinen, oder dis dahin ihr
Anmcldlmgsgesuch schriftlich zu überreichen, witrigenö
dicsen Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sic
durch tie Bezahlung der angemeldeten Fctdelunge»
tlschöpst würde, keil, weiterer Anspruch zustande, als
insoser" il)nen ein Pf.niorecht gcdü'hrt.

.Laibach am l4 . Juni »860.

Z. l1S5. ^2) Nr. 83«>6
E d i k t .

Vom gefertigten k. l . Bezirksgcrichle wird hicmit
bekannt gemacht:

Es habe Valcutln Strukcl von Draule. gcgcu
Maria Siruik, Blas und Agnes S i rn i l . Maihiaö
Saiz und derln allfalligc Nechteuachsolger. dte Klage!
auf Verjährt- und Erloschcncrliärung der für sie auf
rer klägerischen, im GrundbuHe Pepeusfelo t>uli Urli.
Nr. 29 u»o Nckt. 3lr. Û  uorlommcurcu Ncaliläl
hastlll^en Viechle unr> Forderungen eingebracht, worüber
zum cr^entlichen nnmdlichcn Vclsahren mit dem )ln>
liaugc des §. 29 a. G. O. dic Tagsliyung auf den
2 l . September d. I , flü!) 9 Uhr hiergerichtO dcstimml
wurde. Da der Aufenthalt der Geklagten unbekanlit
ist, so wurde ihnen von Seite diese« Gerichtes Hcrr
Dr. Supantschilsch, Hof» und Gcrichtsaoookcu hier,
a!ö <.'ur«!l)»- ;>l! »clum bestellt.

Dessen werben nun dieselben zn dem Ende uer-
ständigct, daß sie al^ensal^ zu rechter Zctt erscheinen,
oder cineu andern Sachwalter l'eslelicn uno aicher
uanidaft zu nuichen haben, wldrigcns ricsc IicchlS»
sachc mit rem btstelllen Kluntor verhandelt werben wird.

K. l. slä'dt.'t'elcq, 'vczilkögcricht ^aibach am !4.
Juni i860.

Z. 11^6. (2) Nr. t^7»i.
E d i k t .

Vom geferligltn l. k. Bezirksgerichte wiid dcm
unbekannt wo bsfindlichen Johann Plcünik uuo lcsscn
«illfälligln Erbcn hiemtt crinnert:

Es dabe wider denselben Barbara Pleumk. durck
Hrn. Dr. Nndolpb. die 5>Iage auf Ersipilug dcö Eigen
thumes t>cr im Grundbnche dcr lanrcsballptmalu^sche»
Gült i?l'.ibach z.n!) Urb. Nr. «43 lind 36.'i r0lkom<
mendeu Ucblrlancö - Acckcr überreicht, wornbcr t̂ ic
Tagsatzung znm ordentlichen nu'indlichcn Verfahrcn
mit dcm A»l.'al'gc dcö §. 29 a. G. O, aus reu 26.
September d. I . früh 9 Uhr hlcrgcrichls angeordnet
wurde.

Da drr ^ilfentdalt sss Geklagten lind dessen
allfällign- Elbe-i ricscm Gerichte „nlvlannt lst. so
w^rte lcmselblN zur Wapruug der Rcchle deös.ll'cli
Hcrr Tr. Anton Ulaiuzh. Hof» u»d Gcilchloadvokat
hicr, bcstcUl.

Dcssen wird derselbe zu den, Ende uerstandiget,
kaß er z»ll rcchtcn Zeit selbst zu erscheine», ooer einen
andern Sachwaller zu bestellen und anyer nanihafl
zu machen habe, wirriglns-'diese Rechtssache luit dcm
aufgcstelllcn Kurator uethandelt wcldcn wird.

K. r. stcidt.'dclcii. Bezirksgericht" iiaibach am 18.
Juni I860.

Z. 1187. (2) Nr. 8ü.'l0.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hiermit
l'stVmttt gemacht. da3 der in dcr Erekutionöführung
der k. k. Fiuauzprokurmurö'Abllililung hier. nu»lii«!
Acrars. gegen Martin Pisch uon Pormolnig. >>m
ertkuliuc Feilbiclung dcr, dem ^eytern gchorigcn. im
Grundbuche Aue >uli Nrkl. Nr. 1 uorlommruden
Ncaliiäl an den Tabulai > Gläubiger Andre Orum
lautende Bescheid dcm Herrn Dr. Iojcs Orel, als dcm
unbekannt wo bcsinolichen Aorcssaten uuler Einem l>c-
steUten ^ullitor nci ncliun. zugestellt wurde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht ^aibach am 18.
Juni 18U0.

Z. N l l8 . (2) Nr. 8762.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird bie>
mit bekannt gemacht, daß die :n der ElckulionSfüh'
rung deS bohcn k. k. Aerars, gegen Ioscf KasteUiz
vo» Oberk.ischel. an Jakob Osmcl. ThoiuaS Kappus,
Andrc<i6 Terzhek. Maria Grad und Ursnla Ingliisch
lauleneen Fcilbictungobcschcire ô i rcren uodclannlcn
LInfe!ith<!.tcs dem Herrn Dr. Ioslf Orel, als unter
Einem bcsscUlen l.ullUoi- ixl ncliül». behufs Wahrung
ihrer, auf dcr im Grundbuchc ssallcnbrulin >u!» Urb,
Nr. 17 vorkommenden Realität dcs Elskuleu haflcn-
den Rechte und Forderungen, zngcstclit wuiden.

ss. k. stäot. oe.'eg. Bczllksgerichl <!aibach am 2 l .
Juni I860.

Z. l1ä9. (2) Nr. 9158.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie«
mit bekannt gemacht, o.'ö die in der Erekutionsfüh'
rung der k. t. Zinal^plokulaturs'Abthe>lllng. nomm«:
dcs hop.n k. k. Äerarö. gegen Johann Icrni uon
Podgoriza dir dicLä,nl!ichen an Gcrirano. Maric,.
Margaiclha. Ursula. Ma i l iu . Jakob unv Job^nn
Widder, dann Geoig I.woruig, Anlnu Drobnich
und Johann Mechlc laulsnocn dießä'mtiichen Fcilbic'
lungsbcschcide uo»n 6. I»» i I. I . , Z. 7966. ob des
unbekannteu Anfeulhaltes dcr Adressaten, dem Hcirn
Dr. Snpanz. a!S untcr Einem besteUteu ('Uli'los u<1
l'elunl zur Nahrung ihrer Rechte, zugestellt wurden.

Laibach am 27. Juni I860.
Z. 1160. (2) N l . 9267.

E d , k t.
Vom gefertigten k. l, Beziilsgerichlc wird den

unbekannt n>o befintlichen Rechtsnachfolgcrn des Kasper
Märn uon Umer.S.Nobrcwli hicmit erinnert:

ES habe Hcrr Dr. Julius u. Wnrzbach. nls
Vormund der miudlrj. Engelhiloe Sk.izzeoonig. die
illage (l„ siiuo«. lwliurno, Z. 9267. auf Zahlung
schuldlgcr 1i>0 fl. hievamls eingebracht, worüber zum
s.immarischcn Vrifahil i, mit rem Anhange des 8- ^
der a. h. Eulschließmig vom 18. Oktober 184.'i. Hie
Tagsapung auf dcn 6. Oktober d. I . früh 9 Uh'r
hierger'chts, und den Geklagten wcgen ihres ni'bekann
ten Aufcnlh.llles. Hnr Dr. Anlon Nnrolf. Hof. u«d
Gcrichlsatwok"! hier. als ^url'tor g<i z,clmn auf ihr,
Gefahr und Kosten bestellt wurre.

Dcssci, wcrdeu dieselben zu d,m Ende erinnert,
r.^ sie allcnfalls zu rcchier Zcit selbst zu elicheluli,
oder sich einen audcrn Sachwalter zu bcstellcn und
anhcr namhaft zn m.ichcu haben, wlorigenö diese
Nechlssache mit dem nnfgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. l. stadt.'telcg. Blzirksgerichl '̂aibach den 30,
Juni I860.

Z. 1l62. (2) Nr. 269U.
E d i k t .

I m Nachhange zu den, Edikle vom 4. Apnl
l. I . . Z. ^464. wi>d bekannt gegeben, daß im Ei»»
ocrstänvmsse beidcr Theile dic auf rcn 30. I l in i l. I
angeordnete clslc erelutioe Fe'lbielung^iagsayung der
dem minoerj. iilanz Schigur gsl'örigcn Ncaülätcu als
abgebaltcn angesehen, uno daß uuninehr zu der auf
den 28. In l i I, I . Vormillags 9 Uhr bestimmten
^weilen ^cilblllung di,ser Realitäten i<n Olle St,
Vc!t geschritten wird.

ss. k. Vczilksamt W'^pach. als Gericht, ain 24
Imn 1860.

^ j . » l t ) . l . ( 2 ) ' A l . ,<,> j l .

E d i k t
zur E i n b e r u f u n g der I;e r I a ssc li sch a s l Z'

G l ä u b i g e r .
Von dcm k. f. Bezirksamte lf.'ck. als We

richt, welden Dttjenigcn, welche als Gläubiger an

die Verlassenschaft des am l . Iu>,i i860 mil Testa,
>.'<etlt verstorbenen Hcrln Martin Ienoch, Pfarsers
in Eisnfln, eine Forderung zu stcUen haben, aufge»
lordcrt, bei dicslM Olcrichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche d,n 3>. In l i I. I . fiü'h
î  Uhl zu tlscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
»'christlich zu überreichen, widngens denselben an die
Verlafsenschaft, wenn sie durch Bezahlung dcr ange.
meldeten Forderungen erschöpft wurde, tcm weiterer
Anspruch zustande, alö insofern ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

K. k. B<zilksaml llack, als (bericht, am 2.
Jul i ,860.

Z. 114^. (3) Nr. 2132.
E d i k t .

I m Nachhange zum diehgerichtlichen Edikte vom
Al . M.'irz b. I . . Z. 333. wird bekannt gemacht,
daü zur l. ^eilbielllng der. dem M.iihias Gorenz
vou Großpöland gehöi-ige«, Hubrealitäl kcin Kaufillsti'
ger erschielien ist. und nm 30. In l i d. I . zur l l .
Icilbietliug in dieser GcrichlSlanzlei gezchrillen w,r>
dcn ivird.

K. k. Bezirksamt Nasseufuß. als Gericht, nm
30. Inn i I860.

3. l l2i>. ( I ) 3i. 338».
E d i k t .

M i t Bezug aui das Editt vom 13. März l. I , ,
3 >4tts, wild hiemil bekannt gemacht, daß, nach:
dem in der Ereknt,on5sache deß Michael Nock von
Masflliobach, wider Josef Schwlgel pol, Grahovo
Ne. 63, l»cl(», »53 si- 30 kl. ö. W. . auf tcn 20.
Juni l I . ansjeoldnele 2. Realfcilb>ctung5tags.,tzung
kein Kauflustiger erschienen ist, an, 24. Jul i d. I .
zur 3, Heilbistunssslagsatzunss geschliltüi werden wird.

K. k. Beziltsamt Planina, als Gclichi, am 22.
^lllii i860,

Z. l l ^ 7 . (3) N l . 3394.
E d i k t .

Da zu der an, 20. Juni l«s»0 in der Vrell«.
tion5s,»chc drb Oll' lg Wlbel von Nildeidolf, wider
Jakob Ulle uon dort, l>«:tt,. !0<i st. a,lgecndnel sse.
wescnül zwlittl, Fcilbieluxg ter, dem Erekuten ge»
l)öriqln, ,m C)lu„dbuche Haasberg «ul» N»llf. Nr. 580
voltl'mmel'dei,, gerichtlich auf l275 fi. bewellhetin
R'alil^: ktin Kauflustiges „schienen ist, fo wild zum
drillen Flilblelungstermil't am 2 l . Juli l. I . ge.
schrillen werden.

K t. iUezirtsaml Planina, als Gericht, am 21.
Juni i860.

ä. l>34. (3) N l . ,05?.
E d i t t

Von dem k. k. Beznköamte Landstraß, als Ge-
richt, wild hiemil besannt gemacht:

V>5 sei über das Ansuchen der mindj. Perer
Squarli'schen Orden, durch Hrn. Dr. HigerZperger
von N.inn, gegen Johann Tassolti von ^öergana,
wegen schuldiqen 3 l ! fi 25 kr. (ZM. <-, '«. ^ , in
die erekiUioc öffentliche Versteigerung der, dem llltz.
fern gehöngen, im Grundducde Urb. Nr. 43'^ ot,
63 n«l Dom, MotritH Ul'rkommlnden Ncal i täl , im
a/lichllich eihudtnen Schätzungswelthe von 79« fi.
^0 kr. (^M. gewilligel, und zur 3jorn.,hme der.
selben die Feilbletllngsl.igsayungen auf den 2 l .
J u n i , auf den >9. Ju l i uxb auf den 23. August
l I , ied(sm>il Vorinillags um <> Uhr im Oll« der
Realität mit r^m Anhange bestimmt worden, daß
r»e fe>lzul>iele,>dc Realität »llr b,i dcr letzten Fcilbietung
auch unter rem Tchätzlmg^wcrlhcanven Meistl'ietenl'cn
Hintangsgeben werde.

D..s Echähunasprotok^N, der Gruntbucksertlakt
u»d die Lizilatioilsdedilltzinsse fünnex bei dicsem Oe>
richte in d,n gewöhnjichfil Amls-stunden cingesehn
werltli.

K. k. BlzislSaml l!andstl.isi, als Werichl, am
l4. ilpnl >f<li0.

3 »»35. (») ^ic. ,8j,V
(t d i k t

Mi t Bezug <ius daS Edikt vom 28. April d. ) ,
Z. <3l0, wild be^nnl gegeben, d>iß die auf d,,,
30. 'Uni u»V 30. Juli angeordneten erekuliven Fcil'
bitlxngcn der Realität deS I,iklb Bldc»!i von P.idssch
.,ls ab^eh„Iten ert läl l , und lie auf den 30. August
d. I . angeoidnetc 3. Feiloillung deidel'jallln wird.

K. t. iUeziltsamt Oberlaibach, alS Gericht, am
27. Il>"> >"l,0,

Z. 1l36. <3) Nr. 20^»i
E d i k t .

Mit Äezng ans das Ec>lkt vom 2«. April l. I . .
Z. 1271. wird bekannt gcgeben, datt >"<« s.̂ s ̂ , „
23. Juni und 23. Juli l. I . angeordnete erekuüoc
,>ilb!l!unq der Nealiiät des Jakob Slabe uon S i -
bcrschc als abgethan erklärt, und tic auf den 27.
'Angust l, I . angeordnete Feilbietung als Einzige und
l.'ehlc beibcl'allen wird.

K. k. Vczirksamt Obcrlaibach. als Gericht, am
22. Juni I860.


